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Vertragliche RegelungenVertragliche Regelungen

B a u b e s c h r e i b u n g:

K 17 - OD Rimbeck

Die Fahrbahndecke der K 17 soll in der Ortsdurchfahrt Rimbeck (Elisabethstraße) zwischen der B 7 und der 

Gemeindestraße „Neuer Weg“ erneuert werden. Die mittlere asphaltierte Fahrbahnbreite des rund 170 m langen 

Abschnitts beträgt 5,50 m.

Von der Stat. 0,010 bis zur Stat. 0,180 wird die vorh. Asphaltdecke in einer Stärke von 4 bis 5 cm abgefräst. In 

drei Teilabschnitten wird die vorh. Pflasterdecke in der Fahrbahn, zwischen den beidseitigen Betonsteinrinnen, 

einschl. Bettungsmaterial aufgenommen und in Asphaltbauweise mit Asphalttragschichtmaterial AC 32 T N und 

Asphaltbinderschichtmaterial AC 16 B N wieder hergestellt.

Im Übergang zwischen dem vorh. Asphaltaufbau und den neu herzustellenden Asphaltflächen wird unterhalb der 

Asphaltbinderschicht ein Armierungsgitter zur Rissüberbrückung eingebaut.

Die neue Asphaltdeckschicht AC 8 D S wird von der Stat. 0,010 bis zur Stat. 0,180 in einer Stärke von 4 cm 

eingebaut. Es ist darauf zu achten, dass evtl. Nähte in Längsrichtung nicht unmittelbar im Bereich der künftigen 

Markierung oder der Radrollspur liegen. Wenn technisch möglich, ist die Deckschicht in voller Fahrbahnbreite 

ohne Mittelnaht einzubauen.

Beim Einbau der Asphaltdeckschicht ist auf eine Ausführung mit ausreichender Querneigung zur Abführung des 

anfallenden Oberflächenwassers zu achten. Die Leistungen hierfür sind in die Einheitspreise mit 

einzukalkulieren.

Im Vorfeld der Asphaltarbeiten werden die abgesackten Betonsteinrinnen sowie die Straßenabläufe erneuert 

bzw. reguliert.

Die Arbeiten erfolgen unter Vollsperrung der Fahrbahn für den Durchgangsverkehr mit weitestgehender 

Aufrechterhaltung des Anliegerverkehrs.

Die Verkehrssicherungsmaßnahmen innerhalb des Baufeldes sowie die Sperrungen der Fahrbahn und die 

Umleitungsbeschilderung außerhalb des Baufeldes werden durch den AN erbracht und eingerichtet.

Die Abstimmungen vor Ort mit den direkt betroffenen Anwohnern zu Bauabläufen, Sperrungen der Zufahrten usw. 

sind direkt vom AN zu veranlassen. Für die Bauzeit ist die Müllentsorgung in dem durch die Baustelle 

betroffenen Bereich nach Wahl des AN und in Abstimmung mit den Anwohnern zu gewährleisten. Die hierdurch 

entstehenden Kosten sind mit einzukalkulieren.

Die Leitpfosten, Verkehrszeichen usw. werden, soweit notwendig, in Abstimmung mit dem AG vor Baubeginn 

durch den Bauhof des Kreises aufgenommen und anschließend wieder gesetzt.

Vor Einrichtung der Vollsperrung und zur evtl. Aufnahme der Leitpfosten und Verkehrszeichen sowie Information 
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der betroffenen Verkehrsteilnehmer über die Presse, wird in Abstimmung mit der Bauüberwachung seitens des 

AG ein Vorlauf von min. 5 Arbeitstagen benötigt.

Der AN hat sich vor Durchführung der Arbeiten über evtl. Versorgungsleitungen im Baustellenbereich bei den 

zuständigen Versorgungsträgern zu informieren.

Die Bauzeit der Maßnahme beträgt 2 Wochen.

Auf Grund der Beeinträchtigungen des Schülerbusverkehrs und fehlender Umleitungsstrecken, müssen 

die Arbeiten unter Vollsperrung der Fahrbahn in den Herbstferien (19. Oktober 2026 bis 30. Oktober 

2026) umgesetzt und abgeschlossen werden. Dies ist bei der Angebotskalkulation zu berücksichtigen.

Vor der Abgabe eines Angebotes wird dem Bieter empfohlen eine Ortsbesichtigung durchzuführen.

der betroffenen Verkehrsteilnehmer über die Presse, wird in Abstimmung mit der Bauüberwachung seitens des 

AG ein Vorlauf von min. 5 Arbeitstagen benötigt.

Der AN hat sich vor Durchführung der Arbeiten über evtl. Versorgungsleitungen im Baustellenbereich bei den 

zuständigen Versorgungsträgern zu informieren.

Die Bauzeit der Maßnahme beträgt 2 Wochen.

Auf Grund der Beeinträchtigungen des Schülerbusverkehrs und fehlender Umleitungsstrecken, müssen 

die Arbeiten unter Vollsperrung der Fahrbahn in den Herbstferien (19. Oktober 2026 bis 30. Oktober 

2026) umgesetzt und abgeschlossen werden. Dies ist bei der Angebotskalkulation zu berücksichtigen.

Vor der Abgabe eines Angebotes wird dem Bieter empfohlen eine Ortsbesichtigung durchzuführen.
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OZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

in Euroin Euro

Abschnitt: BaustelleneinrichtungOZ (Pos-Nr.) Menge ME Einheitspreis Gesamtbetrag

in Euroin Euro

1 Baustelleneinrichtung1 Baustelleneinrichtung

1.  10 Baustelleneinrichtung einrichten, vorhalten und räumen1.  10 Baustelleneinrichtung einrichten, vorhalten und räumen

Baustelle nach den angegebenen Baufristen und
Leistungen einrichten, vorhalten und räumen. Verladen,
anfahren, abladen und aufstellen aller notwendigen Baubüros,
Unterkünfte und Sanitäreinrichtungen, sämtliche Geräte,
Maschinen, Vorrichtungen, Werkstätten, Anlagen und
Fahrzeuge für die in der Leistungsbeschreibung aufgeführten
Leistungen. Anschluss und Einrichtung von Energie- und
Versorgungsanlagen, Platzbefestigungen, Zufahrtswege
sowie sonstige bauliche Vorkehrungen, Wieder-
herstellen aller für die Einrichtungen benötigten
Flächen in den ursprünglichen Zustand und Abgelten
aller Ansprüche Dritter. Die Kosten für das Vorhalten
und den Betrieb der gesamten Einrichtung sind in den
Einheitspreisen der entsprechenden Einzelleistungen
enthalten.
Abrechnung entsprechend dem Baufortschritt.

Baustelle nach den angegebenen Baufristen und
Leistungen einrichten, vorhalten und räumen. Verladen,
anfahren, abladen und aufstellen aller notwendigen Baubüros,
Unterkünfte und Sanitäreinrichtungen, sämtliche Geräte,
Maschinen, Vorrichtungen, Werkstätten, Anlagen und
Fahrzeuge für die in der Leistungsbeschreibung aufgeführten
Leistungen. Anschluss und Einrichtung von Energie- und
Versorgungsanlagen, Platzbefestigungen, Zufahrtswege
sowie sonstige bauliche Vorkehrungen, Wieder-
herstellen aller für die Einrichtungen benötigten
Flächen in den ursprünglichen Zustand und Abgelten
aller Ansprüche Dritter. Die Kosten für das Vorhalten
und den Betrieb der gesamten Einrichtung sind in den
Einheitspreisen der entsprechenden Einzelleistungen
enthalten.
Abrechnung entsprechend dem Baufortschritt.

.......................1 psch .......................1 psch

1.  20 Verkehrssicherung einrichten, vorhalten und räumen1.  20 Verkehrssicherung einrichten, vorhalten und räumen

Verkehrssicherung nach Vorgaben der StVO, RSA, ZTV-SA,
bei Bauarbeiten einrichten, vorhalten, mit
fortschreitenden Baufortschritt umsetzen und nach
Beendigung der Baumaßnahme abbauen, einschl.
Bereitstellung aller erforderlichen Materialien.
Ausführung nach dem vom AN vorzulegenden Verkehrs-
und Einrichtungsplan.
Abrechnung entsprechend dem Baufortschritt.

Verkehrssicherung nach Vorgaben der StVO, RSA, ZTV-SA,
bei Bauarbeiten einrichten, vorhalten, mit
fortschreitenden Baufortschritt umsetzen und nach
Beendigung der Baumaßnahme abbauen, einschl.
Bereitstellung aller erforderlichen Materialien.
Ausführung nach dem vom AN vorzulegenden Verkehrs-
und Einrichtungsplan.
Abrechnung entsprechend dem Baufortschritt.

.......................1 psch .......................1 psch

1.  30 Umleitungsbeschilderung, vorhalten und räumen1.  30 Umleitungsbeschilderung, vorhalten und räumen

Umleitungsbeschilderung einrichten, vorhalten, mit
fortschreitenden Baufortschritt umsetzen und nach Beendigung  
der Baumaßnahme abbauen. Wiedersprechende
Verkehrszeichen sind berührungsfrei außer Kraft und wieder in
Kraft zu setzen. Einschl. Bereitstellung aller erforderlichen
Verkehrszeichen und Materialien. Das Aufstellen und
Unterhalten von zwei wegweisenden Plantafeln ist in den  
Einheitspreis mit einzukalkulieren. Für die ständige  
Unterhaltung und regelkonforme Kontrolle ist ein  
Bereitschaftsdienst einzurichten. Ausführung nach dem vom AN  
vorzulegenden und vom AG zu genehmigenden  
Umleitungsplan.
Abrechnung entsprechend dem Baufortschritt.

Umleitungsbeschilderung einrichten, vorhalten, mit
fortschreitenden Baufortschritt umsetzen und nach Beendigung  
der Baumaßnahme abbauen. Wiedersprechende
Verkehrszeichen sind berührungsfrei außer Kraft und wieder in
Kraft zu setzen. Einschl. Bereitstellung aller erforderlichen
Verkehrszeichen und Materialien. Das Aufstellen und
Unterhalten von zwei wegweisenden Plantafeln ist in den  
Einheitspreis mit einzukalkulieren. Für die ständige  
Unterhaltung und regelkonforme Kontrolle ist ein  
Bereitschaftsdienst einzurichten. Ausführung nach dem vom AN  
vorzulegenden und vom AG zu genehmigenden  
Umleitungsplan.
Abrechnung entsprechend dem Baufortschritt.

.......................1 psch .......................1 psch
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1.  40 Beschilderungsplan für Umleitungsstrecke, erstellen1.  40 Beschilderungsplan für Umleitungsstrecke, erstellen

Beschilderungsplan für Umleitungsstrecke erstellen, Umleitung  
gemäß Vorkonzept des AG (siehe Anlage), Vorlage des  
Beschilderungsplans zur Abstimmung, Freigabe und  
Genehmigung beim AG.

Beschilderungsplan für Umleitungsstrecke erstellen, Umleitung  
gemäß Vorkonzept des AG (siehe Anlage), Vorlage des  
Beschilderungsplans zur Abstimmung, Freigabe und  
Genehmigung beim AG.

.......................1 psch .......................1 psch

1.  50 Baustellensignalanlage mobil, 2 - phasig1.  50 Baustellensignalanlage mobil, 2 - phasig

Mobile Baustellensignalanlage für Strassenverkehr mit
Gegenverkehrsregelung nach TL - Transportable LSA und
VDE 0832 in den jeweils aktuellen Fassungen aufstellen,  
vorhalten, nach Maßgabe des Baufortschritt umsetzen und  
beseitigen.
Ausführung 2-phasig mit automatischer Steuerung
(Bedarfssteuerung) und Funkbetrieb.
Abstand der Signale bis 100 m. Aufstellung und Betrieb
nach Maßgabe der verkehrsrechtlichen Genehmigung.

Mobile Baustellensignalanlage für Strassenverkehr mit
Gegenverkehrsregelung nach TL - Transportable LSA und
VDE 0832 in den jeweils aktuellen Fassungen aufstellen,  
vorhalten, nach Maßgabe des Baufortschritt umsetzen und  
beseitigen.
Ausführung 2-phasig mit automatischer Steuerung
(Bedarfssteuerung) und Funkbetrieb.
Abstand der Signale bis 100 m. Aufstellung und Betrieb
nach Maßgabe der verkehrsrechtlichen Genehmigung.

.......................1 Stck ....................... .......................1 Stck .......................

1.  60 Baustellensignalanlage vorhalten und betreiben1.  60 Baustellensignalanlage vorhalten und betreiben

Mobile Baustellensignalanlage für die Dauer der
vertraglichen Ausführungsfrist und der
verkehrsrechtlichen Genehmigung vorhalten und
betreiben, einschl. des Bedienpersonals.

Mobile Baustellensignalanlage für die Dauer der
vertraglichen Ausführungsfrist und der
verkehrsrechtlichen Genehmigung vorhalten und
betreiben, einschl. des Bedienpersonals.

.......................5 d ....................... .......................5 d .......................

Summe  1 Baustelleneinrichtung .......................Summe  1 Baustelleneinrichtung .......................
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2 Aufbrucharbeiten2 Aufbrucharbeiten

Asphaltschneidearbeiten sind mit Motornassschneidgerät
und diamantbesetzter Trennscheibe auszuführen. Die  
entsprechenden Arbeitssicherheits-, Emissions- und  
Immissionsbestimmungen sind einzuhalten.

Asphaltschneidearbeiten sind mit Motornassschneidgerät
und diamantbesetzter Trennscheibe auszuführen. Die  
entsprechenden Arbeitssicherheits-, Emissions- und  
Immissionsbestimmungen sind einzuhalten.

2.  10 Bit. Befestigung trennen (Anschlüsse)2.  10 Bit. Befestigung trennen (Anschlüsse)

Bituminöse Befestigung in Anschlussbereichen der
Fahrbahn und Zufahrten zum Anschluss der neuen
Deckschicht nach Angaben der örtlichen Bauüberwachung mit  
Fugenschneidegerät trennen. Dicke ca. 4 cm, geradlinig  
schneiden, einschl. aller Materialien und Nebenarbeiten.  
Anfallendes Material in Eigentum des AN übernehmen und von  
der Baustelle entfernen. Die Abrechnung erfolgt gemäß  
gemeinsamen Aufmaß.

Bituminöse Befestigung in Anschlussbereichen der
Fahrbahn und Zufahrten zum Anschluss der neuen
Deckschicht nach Angaben der örtlichen Bauüberwachung mit  
Fugenschneidegerät trennen. Dicke ca. 4 cm, geradlinig  
schneiden, einschl. aller Materialien und Nebenarbeiten.  
Anfallendes Material in Eigentum des AN übernehmen und von  
der Baustelle entfernen. Die Abrechnung erfolgt gemäß  
gemeinsamen Aufmaß.

.......................15 m ....................... .......................15 m .......................

2.  20 Decke kaltfräsen Asphaltbeton (Fahrbahn) T 4-5 cm2.  20 Decke kaltfräsen Asphaltbeton (Fahrbahn) T 4-5 cm

Bituminöse Decke kaltfräsen in Fahrbahnen aus Asphaltbeton,  
nach Angabe der örtlichen Bauüberwachung, Tiefe über 4 bis
5 cm, Flächen reinigen, nicht festhaftende Schichten lösen,  
anfallende Stoffe laden. Das Fräsgut geht in Eigentum des AN  
über und ist einer Verwertung zuzuführen.
Unebenheiten der gefrästen Fläche in Längs- und Querrichtung  
höchstens 6 mm auf einer Messlänge von 4 m.

Bituminöse Decke kaltfräsen in Fahrbahnen aus Asphaltbeton,  
nach Angabe der örtlichen Bauüberwachung, Tiefe über 4 bis
5 cm, Flächen reinigen, nicht festhaftende Schichten lösen,  
anfallende Stoffe laden. Das Fräsgut geht in Eigentum des AN  
über und ist einer Verwertung zuzuführen.
Unebenheiten der gefrästen Fläche in Längs- und Querrichtung  
höchstens 6 mm auf einer Messlänge von 4 m.

.......................900 m2 ....................... .......................900 m2 .......................

2.  30 Bit. Befestigung kaltfräsen (Schad-/Anschlussstellen), als  
Zulage

2.  30 Bit. Befestigung kaltfräsen (Schad-/Anschlussstellen), als  
Zulage

Bituminöse Befestigung im Bereich von Fahrbahnschadstellen  
und Anschlussstellen, in Einzelflächen, teilweise quer zur  
Fahrbahn, als Zulage, nach Anweisung der örtlichen  
Bauüberwachung, bis zu einer Tiefe von 8 bis 12 cm kaltfräsen,  
Flächen reinigen, nicht festhaftende Schichten lösen, anfallende  
Stoffe laden. Das Fräsgut geht in Eigentum des AN über und ist  
einer Verwertung zuzuführen.

Bituminöse Befestigung im Bereich von Fahrbahnschadstellen  
und Anschlussstellen, in Einzelflächen, teilweise quer zur  
Fahrbahn, als Zulage, nach Anweisung der örtlichen  
Bauüberwachung, bis zu einer Tiefe von 8 bis 12 cm kaltfräsen,  
Flächen reinigen, nicht festhaftende Schichten lösen, anfallende  
Stoffe laden. Das Fräsgut geht in Eigentum des AN über und ist  
einer Verwertung zuzuführen.

.......................195 m2 ....................... .......................195 m2 .......................

2.  40 Bit. Befestigung kaltfräsen (Arbeitsraum)2.  40 Bit. Befestigung kaltfräsen (Arbeitsraum)

Bituminöse Befestigung in Streifen vor den Rinnensteinen
(Arbeitsraum) nach Angaben der örtlichen Bauüberwachung, in 
Einzelflächen, kaltfräsen. Dicke der bit. Befestigung 15 cm bis 
25 cm, Breite bis 0,50 m. Anfallende Stoffe laden. Das 
Fräsgut geht in Eigentum des AN über und ist einer 
Verwertung zuzuführen. Die Abrechnung erfolgt gemäß 
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gemeinsamen Aufmaß.gemeinsamen Aufmaß.

.......................60 m2 ....................... .......................60 m2 .......................

2.  50 Betonsteinpflasterrinne 5-reih. aufnehmen2.  50 Betonsteinpflasterrinne 5-reih. aufnehmen

Pflasterrinne aus Betonsteinen, 5-reihig, 16/16/14 cm, auf  
Betonunterbau versetzt nach Angaben der örtlichen  
Bauüberwachung in Einzellängen einschl. Unterbeton und  
Fugenfüllung aus hydraulischem Mörtel aufnehmen in Eigentum  
des AN übernehmen und abfahren.

Pflasterrinne aus Betonsteinen, 5-reihig, 16/16/14 cm, auf  
Betonunterbau versetzt nach Angaben der örtlichen  
Bauüberwachung in Einzellängen einschl. Unterbeton und  
Fugenfüllung aus hydraulischem Mörtel aufnehmen in Eigentum  
des AN übernehmen und abfahren.

.......................120 m ....................... .......................120 m .......................

2.  60 Pflaster aufnehmen Betonpflaster H 100mm2.  60 Pflaster aufnehmen Betonpflaster H 100mm

Pflaster aufnehmen, Verbundsteinpflaster, in Fahrbahnen,  
Betonpflaster, Höhe 100 mm, einschl. Bettung aus  
Sand/Brechsand, Fugenfüllung aus Sand/Brechsand,  
anfallende Stoffe laden, in Eigentum des
AN übernehmen und abfahren.

Pflaster aufnehmen, Verbundsteinpflaster, in Fahrbahnen,  
Betonpflaster, Höhe 100 mm, einschl. Bettung aus  
Sand/Brechsand, Fugenfüllung aus Sand/Brechsand,  
anfallende Stoffe laden, in Eigentum des
AN übernehmen und abfahren.

.......................80 m2 ....................... .......................80 m2 .......................

Summe  2 Aufbrucharbeiten .......................Summe  2 Aufbrucharbeiten .......................
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3 Straßenoberbau3 Straßenoberbau

Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerkt, so
versteht sich die Position generell einschließlich
Lieferung.

Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerkt, so
versteht sich die Position generell einschließlich
Lieferung.

3.  10 Untergrund verdichten BK 3/53.  10 Untergrund verdichten BK 3/5

Untergrund verdichten, für Verkehrsflächen, Verformungsmodul  
EV2 mind. 45 MN/m2 bzw. 150 MN/m2, Homogenbereich HB1-
FRS (Ersatz für Bodenklassen 3 bis 5 nach DIN 18300 alt).

Untergrund verdichten, für Verkehrsflächen, Verformungsmodul  
EV2 mind. 45 MN/m2 bzw. 150 MN/m2, Homogenbereich HB1-
FRS (Ersatz für Bodenklassen 3 bis 5 nach DIN 18300 alt).

.......................160 m2 ....................... .......................160 m2 .......................

3.  20 Planum wiederherstellen +/- 2cm3.  20 Planum wiederherstellen +/- 2cm

Planum wiederherstellen, ZTV E-StB, in Einzelflächen, im  
Bereich der aufgenommenen Pflasterflächen, zur Aufnahme  
einer Asphaltfahrbahn, Auf- und Abtrag bis 5-7 cm, zulässige  
Abweichung von der Sollhöhe +/- 2 cm, Verformungsmodul EV2  
mind. 150 MN/m2. Abraum in Eigentum des AN übernehmen  
und fachgerecht entsorgen.

Planum wiederherstellen, ZTV E-StB, in Einzelflächen, im  
Bereich der aufgenommenen Pflasterflächen, zur Aufnahme  
einer Asphaltfahrbahn, Auf- und Abtrag bis 5-7 cm, zulässige  
Abweichung von der Sollhöhe +/- 2 cm, Verformungsmodul EV2  
mind. 150 MN/m2. Abraum in Eigentum des AN übernehmen  
und fachgerecht entsorgen.

.......................80 m2 ....................... .......................80 m2 .......................

3.  30 Schottertragsch. Asphalt-Fahrbahnen BK 1,83.  30 Schottertragsch. Asphalt-Fahrbahnen BK 1,8

Schottertragschicht TL SoB-StB 07 und ZTV SoB-StB 07,
in Asphalt - Fahrbahnen Belastungsklasse 1,8,
Verformungsmodul EV2 mind. 150 MN/m2, aus
Schotter-Splitt-Sand-Gemisch, Hartkalkstein,
Körnung 0/45, 2,25 t/m3. Einbau zwischen
Randeinfassungen. Unter Pflasterflächen muss das
eingebaute Material wasserdurchlässig sein.
Die Brauchbarkeit des Materials ist durch
Prüfungszeugnis nachzuweisen.
Als Nachweis dienen Wiegekarten und Aufmaß.

Schottertragschicht TL SoB-StB 07 und ZTV SoB-StB 07,
in Asphalt - Fahrbahnen Belastungsklasse 1,8,
Verformungsmodul EV2 mind. 150 MN/m2, aus
Schotter-Splitt-Sand-Gemisch, Hartkalkstein,
Körnung 0/45, 2,25 t/m3. Einbau zwischen
Randeinfassungen. Unter Pflasterflächen muss das
eingebaute Material wasserdurchlässig sein.
Die Brauchbarkeit des Materials ist durch
Prüfungszeugnis nachzuweisen.
Als Nachweis dienen Wiegekarten und Aufmaß.

.......................50 to ....................... .......................50 to .......................

Summe  3 Straßenoberbau .......................Summe  3 Straßenoberbau .......................
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4 Bitu. Trag- und Deckschichten4 Bitu. Trag- und Deckschichten

Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerkt, so
versteht sich die Position generell einschließlich
Lieferung.

Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerkt, so
versteht sich die Position generell einschließlich
Lieferung.

4.  10 Asphalttragschicht AC 32 T N (in Streifen) herstellen4.  10 Asphalttragschicht AC 32 T N (in Streifen) herstellen

Asphalttragschicht, AC 32 T N, gem. ZTV Asphalt-StB 07,
liefern und im Bereich von Aufbruchstellen bzw. Arbeitsräumen  
in Streifen, Breite 25 bis 50 cm, in Einzellängen, von Hand  
einbauen und mit geeignetem Gerät lagenweise verdichten.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Baustoffgemisch gemäß TL Asphalt-StB 07
Mischgut: AC 32 T N,
Bindemittelsorte: 70/100,
Einbaudicke: 8 bis 25 cm,
Mindest-Einbaumenge: 23 kg/m2 pro cm Schichtdicke.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Asphalttragschicht, AC 32 T N, gem. ZTV Asphalt-StB 07,
liefern und im Bereich von Aufbruchstellen bzw. Arbeitsräumen  
in Streifen, Breite 25 bis 50 cm, in Einzellängen, von Hand  
einbauen und mit geeignetem Gerät lagenweise verdichten.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Baustoffgemisch gemäß TL Asphalt-StB 07
Mischgut: AC 32 T N,
Bindemittelsorte: 70/100,
Einbaudicke: 8 bis 25 cm,
Mindest-Einbaumenge: 23 kg/m2 pro cm Schichtdicke.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................35 to ....................... .......................35 to .......................

4.  20 Asphalttragschicht AC 32 T N (Fahrbahn) herstellen4.  20 Asphalttragschicht AC 32 T N (Fahrbahn) herstellen

Asphalttragschicht der Fahrbahn, AC 32 T N, gem.
ZTV Asphalt-StB 07, zwischen Randeinfassung, in  
Einzelflächen, liefern und als Vorprofilierung zur Erzielung einer  
ausreichenden Querneigung zur Verbesserung der  
Fahrbahnentwässerung und der Ebenflächigkeit maschinell mit  
Fertiger heiß, auf Fräsfläche bzw. auf Frostschutzschicht,  
einbauen und mit geeigneten leichten und schweren Walzen  
verdichten.
Fahrbahnbreite: i.d.R. 5,5 bis 7,5 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Baustoffgemisch gemäß TL Asphalt-StB 07,
Mischgutart: AC 32 T N,
Bindemittelsorte: 70/100,
Einbaudicke: 11 cm,
Einbaumenge: 253 kg/m2.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Asphalttragschicht der Fahrbahn, AC 32 T N, gem.
ZTV Asphalt-StB 07, zwischen Randeinfassung, in  
Einzelflächen, liefern und als Vorprofilierung zur Erzielung einer  
ausreichenden Querneigung zur Verbesserung der  
Fahrbahnentwässerung und der Ebenflächigkeit maschinell mit  
Fertiger heiß, auf Fräsfläche bzw. auf Frostschutzschicht,  
einbauen und mit geeigneten leichten und schweren Walzen  
verdichten.
Fahrbahnbreite: i.d.R. 5,5 bis 7,5 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Baustoffgemisch gemäß TL Asphalt-StB 07,
Mischgutart: AC 32 T N,
Bindemittelsorte: 70/100,
Einbaudicke: 11 cm,
Einbaumenge: 253 kg/m2.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................25 to ....................... .......................25 to .......................
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4.  30 Asphaltbinderschicht AC 16 B N (Fahrbahn) herstellen4.  30 Asphaltbinderschicht AC 16 B N (Fahrbahn) herstellen

Asphaltbinderschicht der Fahrbahn, AC 16 B N, gem.
ZTV Asphalt-StB 07, zwischen Randeinfassung, in  
Einzelflächen, liefern und als Vorprofilierung zur Erzielung einer  
ausreichenden Querneigung zur Verbesserung der  
Fahrbahnentwässerung und der Ebenflächigkeit maschinell mit  
Fertiger heiß, auf Fräsfläche bzw. auf Asphaltschicht der  
Vorposition, einbauen und mit geeigneten leichten und  
schweren Walzen verdichten.
Fahrbahnbreite: i.d.R. 5,5 bis 7,5 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Baustoffgemisch gemäß TL Asphalt-StB 07,
Mischgutart: AC 16 B N,
Bindemittelsorte: 50/70,
Einbaudicke: 5 cm,
Einbaumenge: 125 kg/m2.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Asphaltbinderschicht der Fahrbahn, AC 16 B N, gem.
ZTV Asphalt-StB 07, zwischen Randeinfassung, in  
Einzelflächen, liefern und als Vorprofilierung zur Erzielung einer  
ausreichenden Querneigung zur Verbesserung der  
Fahrbahnentwässerung und der Ebenflächigkeit maschinell mit  
Fertiger heiß, auf Fräsfläche bzw. auf Asphaltschicht der  
Vorposition, einbauen und mit geeigneten leichten und  
schweren Walzen verdichten.
Fahrbahnbreite: i.d.R. 5,5 bis 7,5 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Baustoffgemisch gemäß TL Asphalt-StB 07,
Mischgutart: AC 16 B N,
Bindemittelsorte: 50/70,
Einbaudicke: 5 cm,
Einbaumenge: 125 kg/m2.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................25 to ....................... .......................25 to .......................

4.  40 Asphaltdeckschicht AC 8 D S (Fahrbahn) herstellen4.  40 Asphaltdeckschicht AC 8 D S (Fahrbahn) herstellen

Asphaltdeckschicht der Fahrbahn, AC 8 D S, gem.
ZTV Asphalt-StB 07, aus Diabas, zwischen Randeinfassung, 
auf Fräsfläche bzw. auf Asphaltschicht der Vorposition 
maschinell mit Fertiger mit entwässerungstechnisch 
ausreichender Querneigung, heiß einbauen und mit 
geeigneten leichten und schweren Walzen verdichten, einschl. 
Reinigung des Unterbaues und Lieferung des Materials.
Fahrbahnbreite: i.d.R. 5,5 bis 7,5 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Baustoffgemisch gemäß TL Asphalt-StB 07,
Mischgutart: AC 8 D S,
Bindemittelsorte: 25/55-55,
Einbaudicke: 4 cm,
Einbaumenge: 100 kg/m2.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Asphaltdeckschicht der Fahrbahn, AC 8 D S, gem.
ZTV Asphalt-StB 07, aus Diabas, zwischen Randeinfassung, 
auf Fräsfläche bzw. auf Asphaltschicht der Vorposition 
maschinell mit Fertiger mit entwässerungstechnisch 
ausreichender Querneigung, heiß einbauen und mit 
geeigneten leichten und schweren Walzen verdichten, einschl. 
Reinigung des Unterbaues und Lieferung des Materials.
Fahrbahnbreite: i.d.R. 5,5 bis 7,5 m.
Die Abrechnung erfolgt nach den von der Bauüberwachung
anerkannten Lieferscheinen.
Baustoffgemisch gemäß TL Asphalt-StB 07,
Mischgutart: AC 8 D S,
Bindemittelsorte: 25/55-55,
Einbaudicke: 4 cm,
Einbaumenge: 100 kg/m2.

Lieferwerk des Mischgutes:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................100 to ....................... .......................100 to .......................
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4.  50 Bit. Haftkleber C 40 BF1-S4.  50 Bit. Haftkleber C 40 BF1-S

Lösemittelhaltige Bitumenemulsion C 40 BF1-S zum Anspritzen  
des bituminösen Unterbaues und evtl. zu überbauender alter  
Fahrbahnflächen liefern und gleichmäßig, mittels Spritzrampe  
bzw. in Anschlüssen und einzelnen Kleinflächen mittels  
Spritzlanze von Hand fachgerecht aufbringen. Verschmutzte  
Unterlage vorher gründlich reinigen, nach Wahl des AN, Kehrgut  
in Eigentum des AN übernehmen und entsorgen, Randbereiche  
schützen. Befahren der angespritzten Schicht nur zu  
Einbauzwecken.
Dosierung:
auf Fräsflächen oder Vorprofilierung: 250 g/m2
auf offenporigen/ausgemagerten Flächen: 350 g/m2.

Lösemittelhaltige Bitumenemulsion C 40 BF1-S zum Anspritzen  
des bituminösen Unterbaues und evtl. zu überbauender alter  
Fahrbahnflächen liefern und gleichmäßig, mittels Spritzrampe  
bzw. in Anschlüssen und einzelnen Kleinflächen mittels  
Spritzlanze von Hand fachgerecht aufbringen. Verschmutzte  
Unterlage vorher gründlich reinigen, nach Wahl des AN, Kehrgut  
in Eigentum des AN übernehmen und entsorgen, Randbereiche  
schützen. Befahren der angespritzten Schicht nur zu  
Einbauzwecken.
Dosierung:
auf Fräsflächen oder Vorprofilierung: 250 g/m2
auf offenporigen/ausgemagerten Flächen: 350 g/m2.

.......................1.130 m2 ....................... .......................1.130 m2 .......................

4.  60 Armierungsgitter liefern und verlegen, Breite 2 m4.  60 Armierungsgitter liefern und verlegen, Breite 2 m

Flexibles Armierungsgitter als Rissüberbrückung liefern, in  
Einzelflächen, längs und quer zur Fahrtrichtung verlegen.  
Abzudeckende Breite: 2,00 m. Das Asphaltarmierungsgitter ist  
gemäß Einbauanleitung -wenn erforderlich- mit der geforderten  
Überlappung einzubauen. Überlappungsverluste sind in den EP  
einzurechnen. Abgerechnet wird die vom Armierungsgitter  
abgedeckte Fläche. Das Anspritzen der Unterlage mit  
Bitumenemulsion C67 B4-OB (U70K), Anspritzmenge: ca. 0,90  
kg/m2, sowie ein erf. Absplitten des Armierungsgitters für  
Baustellenfahrzeuge ist mit einzukalkulieren. Der Einbau des  
Armierungsgitters hat unmittelbar vor Einbau der darüber  
liegenden Asphaltschicht zu erfolgen. Auflagefläche: Fräsfläche,  
alte Fahrbahnfläche und neue Asphalttragschicht.

Leitprodukt: Huesker HaTelit C 40/17

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Flexibles Armierungsgitter als Rissüberbrückung liefern, in  
Einzelflächen, längs und quer zur Fahrtrichtung verlegen.  
Abzudeckende Breite: 2,00 m. Das Asphaltarmierungsgitter ist  
gemäß Einbauanleitung -wenn erforderlich- mit der geforderten  
Überlappung einzubauen. Überlappungsverluste sind in den EP  
einzurechnen. Abgerechnet wird die vom Armierungsgitter  
abgedeckte Fläche. Das Anspritzen der Unterlage mit  
Bitumenemulsion C67 B4-OB (U70K), Anspritzmenge: ca. 0,90  
kg/m2, sowie ein erf. Absplitten des Armierungsgitters für  
Baustellenfahrzeuge ist mit einzukalkulieren. Der Einbau des  
Armierungsgitters hat unmittelbar vor Einbau der darüber  
liegenden Asphaltschicht zu erfolgen. Auflagefläche: Fräsfläche,  
alte Fahrbahnfläche und neue Asphalttragschicht.

Leitprodukt: Huesker HaTelit C 40/17

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................70 m2 ....................... .......................70 m2 .......................

4.  70 Abstreumaterial bindemittelumhüllt aufbringen4.  70 Abstreumaterial bindemittelumhüllt aufbringen

Bindemittelumhülltes Abstreumaterial auf die noch warme  
Oberfläche der Deckschicht der Kreisstraße gleichmäßig  
aufbringen und einwalzen. Nicht gebundenes Material vor
Verkehrsfreigabe abfegen, in Eigentum des AN
übernehmen und von der Baustelle entfernen.
Material: Edelbrechsand/Splitt, 1/3 mm, PSV-Wert >= 50,
Abstreumenge: 1,0 kg/m2.
Das Abstreumaterial ist maschinell aufzubringen.

Bindemittelumhülltes Abstreumaterial auf die noch warme  
Oberfläche der Deckschicht der Kreisstraße gleichmäßig  
aufbringen und einwalzen. Nicht gebundenes Material vor
Verkehrsfreigabe abfegen, in Eigentum des AN
übernehmen und von der Baustelle entfernen.
Material: Edelbrechsand/Splitt, 1/3 mm, PSV-Wert >= 50,
Abstreumenge: 1,0 kg/m2.
Das Abstreumaterial ist maschinell aufzubringen.

.......................980 m2 ....................... .......................980 m2 .......................
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4.  80 Anschlüsse mit Bitumendichtungsband herstellen4.  80 Anschlüsse mit Bitumendichtungsband herstellen

Anschlüsse an bestehende Decke oder Bauteil mit
schmelzbarem Bitumendichtungsband, ca. 4,0 cm breit,
herstellen. Vor dem Einbau der Deckschicht vorhandene
Wandung säubern, soweit erforderlich trocknen und mit
Voranstrich versehen. Nach dem Trocknen des
Voranstriches, Dichtungsband an der zu verklebenden
Stelle leicht anschmelzen und gleichmäßig an die
Wandung anpressen.
Die Herstellerangaben sind einzuhalten.

Name des angebotenen Materials:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

Anschlüsse an bestehende Decke oder Bauteil mit
schmelzbarem Bitumendichtungsband, ca. 4,0 cm breit,
herstellen. Vor dem Einbau der Deckschicht vorhandene
Wandung säubern, soweit erforderlich trocknen und mit
Voranstrich versehen. Nach dem Trocknen des
Voranstriches, Dichtungsband an der zu verklebenden
Stelle leicht anschmelzen und gleichmäßig an die
Wandung anpressen.
Die Herstellerangaben sind einzuhalten.

Name des angebotenen Materials:

.......................................................
(vom Bieter auszufüllen)

.......................15 m ....................... .......................15 m .......................

4.  90 Probenahme von bit. Mischgut4.  90 Probenahme von bit. Mischgut

Probenahme von bit. Mischgut für Kontrollprüfungen nach
Weisung des AG und gem. DIN 1996, Bl. 2, durchführen
und die Probe versandfertig in sauberen 10 l-Eimern mit
Stülpedeckel verpacken und dem AG übergeben.
Je Probenahme ist 1 Eimer Mischgut zu entnehmen.
Mischgutmenge >= 15 kg.

Probenahme von bit. Mischgut für Kontrollprüfungen nach
Weisung des AG und gem. DIN 1996, Bl. 2, durchführen
und die Probe versandfertig in sauberen 10 l-Eimern mit
Stülpedeckel verpacken und dem AG übergeben.
Je Probenahme ist 1 Eimer Mischgut zu entnehmen.
Mischgutmenge >= 15 kg.

.......................3 Stck ....................... .......................3 Stck .......................

4. 100 Bohrkern entnehmen4. 100 Bohrkern entnehmen

Bohrkern, d = 150 mm, zur Bestimmung des
Verdichtungsgrades der eingebauten Schichten nach
Weisungen des AG und gem. DIN 1996, Bl. 2, entnehmen
einschl. der versandfertigen Verpackung des Bohrkerns
in geeignetem Behälter. Der Bohrkern ist dem AG zu
übergeben. Die Bohrlochwandung ist mit C 40 BF1-S
(HK) vollflächig anzustreichen, das Bohrloch bis 5 cm
unter OK Fahrbahn mit Asphalttragschicht AC 22 TN
lagenweise verfüllen und verdichten. Die restlichen
5 cm mit Asphaltbeton AC 8 DN verfüllen und verdichten.
Die Oberfläche mit Diabas Edelsplitt abstreuen. In
fertiger Arbeit.

Bohrkern, d = 150 mm, zur Bestimmung des
Verdichtungsgrades der eingebauten Schichten nach
Weisungen des AG und gem. DIN 1996, Bl. 2, entnehmen
einschl. der versandfertigen Verpackung des Bohrkerns
in geeignetem Behälter. Der Bohrkern ist dem AG zu
übergeben. Die Bohrlochwandung ist mit C 40 BF1-S
(HK) vollflächig anzustreichen, das Bohrloch bis 5 cm
unter OK Fahrbahn mit Asphalttragschicht AC 22 TN
lagenweise verfüllen und verdichten. Die restlichen
5 cm mit Asphaltbeton AC 8 DN verfüllen und verdichten.
Die Oberfläche mit Diabas Edelsplitt abstreuen. In
fertiger Arbeit.

.......................4 Stck ....................... .......................4 Stck .......................

Summe  4 Bitu. Trag- und Deckschichten .......................Summe  4 Bitu. Trag- und Deckschichten .......................
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5 Pflasterarbeiten5 Pflasterarbeiten

Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerkt, so
versteht sich die Position generell einschließlich
Lieferung.

Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerkt, so
versteht sich die Position generell einschließlich
Lieferung.

5.  10 Betonsteinrinne 5-zeilig 16/16 herstellen5.  10 Betonsteinrinne 5-zeilig 16/16 herstellen

Pflasterstreifen als Rinne, als Mulde, in Einzellängen, aus 
Steinpflaster, 5-zeilig, Pflastersteine aus Beton DIN EN 1338, 
max. Differenzen K, Witterungs-widerstand D, 
Abriebwiderstand I, Maße L/B 160/160 mm, Höhe 140 mm, 
mit Fase, Fundament aus Beton C 20/25 DIN EN 206-1, Dicke 
20 cm, Pflasterfugen sind mit durchgehender 1 cm Quer- und 
Längsfuge zu verlegen und mit erdfeuchtem Mörtel 
(Mörtelgruppe III im Mischungsverhältnis 1 : 3, Druckfestigkeit 
Einzelwert 40 N/mm2 und Mittelwert 45 N/mm2) mittels 
Fugeisen kraftschlüssig zu verfugen, einschl. der 
erforderlichen Rand- und Abschlusssteine.

Pflasterstreifen als Rinne, als Mulde, in Einzellängen, aus 
Steinpflaster, 5-zeilig, Pflastersteine aus Beton DIN EN 1338, 
max. Differenzen K, Witterungs-widerstand D, 
Abriebwiderstand I, Maße L/B 160/160 mm, Höhe 140 mm, 
mit Fase, Fundament aus Beton C 20/25 DIN EN 206-1, Dicke 
20 cm, Pflasterfugen sind mit durchgehender 1 cm Quer- und 
Längsfuge zu verlegen und mit erdfeuchtem Mörtel 
(Mörtelgruppe III im Mischungsverhältnis 1 : 3, Druckfestigkeit 
Einzelwert 40 N/mm2 und Mittelwert 45 N/mm2) mittels 
Fugeisen kraftschlüssig zu verfugen, einschl. der 
erforderlichen Rand- und Abschlusssteine.

.......................120 m ....................... .......................120 m .......................

5.  20 Rinnenstein schneiden5.  20 Rinnenstein schneiden

Rinnenstein schneiden, Format 24/16/14 und 16/16/14, mit
Motornassschneidegerät und diamantbesetzter
Trennscheibe.

Rinnenstein schneiden, Format 24/16/14 und 16/16/14, mit
Motornassschneidegerät und diamantbesetzter
Trennscheibe.

.......................200 Stck ....................... .......................200 Stck .......................

5.  30 Betonrechteckpflaster umsetzen, H 100mm5.  30 Betonrechteckpflaster umsetzen, H 100mm

Betonrechteckpflaster, 150/120 mm, Höhe 100 mm, in 
Sandbettung liegend, im Bereich der Rinnenregulierung, in 
Einzelflächen, umsetzen, reinigen, unbrauchbare Stoffe 
beseitigen und einer Verwertung zuführen, Pflasterbelag aus 
Beton DIN EN 1338, Betonrechteckpflaster, Bettung aus 
Sand/Brechsand 0/5, Dicke im verdichteten Zustand 4 cm, in 
Gehwegen bzw. Fahrbahnnebenflächen, Neuverlegung 
entsprechend der evtl. vorh. Kurvensätze, teilw. im Bogen 
verlegt, einschl. Rand-, Anfangs- und Abschlussstein 
(Ergänzungsstein), Fugen einschlämmen mit Fugensand, 
fehlendes oder zerstörtes Material ist durch gleichwertiges zu 
ersetzen.

Betonrechteckpflaster, 150/120 mm, Höhe 100 mm, in 
Sandbettung liegend, im Bereich der Rinnenregulierung, in 
Einzelflächen, umsetzen, reinigen, unbrauchbare Stoffe 
beseitigen und einer Verwertung zuführen, Pflasterbelag aus 
Beton DIN EN 1338, Betonrechteckpflaster, Bettung aus 
Sand/Brechsand 0/5, Dicke im verdichteten Zustand 4 cm, in 
Gehwegen bzw. Fahrbahnnebenflächen, Neuverlegung 
entsprechend der evtl. vorh. Kurvensätze, teilw. im Bogen 
verlegt, einschl. Rand-, Anfangs- und Abschlussstein 
(Ergänzungsstein), Fugen einschlämmen mit Fugensand, 
fehlendes oder zerstörtes Material ist durch gleichwertiges zu 
ersetzen.

.......................180 m2 ....................... .......................180 m2 .......................
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5.  40 Anschluß Pflasterdecke Schnittkante, H 100mm5.  40 Anschluß Pflasterdecke Schnittkante, H 100mm

Anschluß für Pflasterdecke ZTV P-StB, Höhe 100 mm,  
Herstellen von Schnittkanten, mit Motornassschneidgerät und
diamantbesetzter Trennscheibe.

Anschluß für Pflasterdecke ZTV P-StB, Höhe 100 mm,  
Herstellen von Schnittkanten, mit Motornassschneidgerät und
diamantbesetzter Trennscheibe.

.......................250 m ....................... .......................250 m .......................

Summe  5 Pflasterarbeiten .......................Summe  5 Pflasterarbeiten .......................
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6 Regulierungs-/Sicherungsarbeiten6 Regulierungs-/Sicherungsarbeiten

Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerkt, so
versteht sich die Position generell einschließlich
Lieferung.

Ist in der Einzelposition nichts anderes vermerkt, so
versteht sich die Position generell einschließlich
Lieferung.

6.  10 Straßenablauf auf Höhe setzen 5-10cm6.  10 Straßenablauf auf Höhe setzen 5-10cm

Straßenablauf an die neu hergestellte Entwässerungsrinne  
anpassen, Abmessungen 30/50 cm und 50/50 cm,  
Höhenänderung 5 bis 10 cm, Ausführung mit Auflagerringen
DIN 4034, vollflächig verlegen in Mörtel (Mörtelgruppe III im  
Mischungsverhältnis 1 : 3, Druckfestigkeit Einzelwert 40 N/mm2  
und Mittelwert 45 N/mm2), Fugen glatt streichen. Einschl.  
sämtlicher Nebenarbeiten und Materialien.

Straßenablauf an die neu hergestellte Entwässerungsrinne  
anpassen, Abmessungen 30/50 cm und 50/50 cm,  
Höhenänderung 5 bis 10 cm, Ausführung mit Auflagerringen
DIN 4034, vollflächig verlegen in Mörtel (Mörtelgruppe III im  
Mischungsverhältnis 1 : 3, Druckfestigkeit Einzelwert 40 N/mm2  
und Mittelwert 45 N/mm2), Fugen glatt streichen. Einschl.  
sämtlicher Nebenarbeiten und Materialien.

.......................17 Stck ....................... .......................17 Stck .......................

6.  20 Schachtabdeckung auf Höhe setzen 5-10cm6.  20 Schachtabdeckung auf Höhe setzen 5-10cm

Schachtabdeckung anpassen, Höhenänderung 5 bis 10 cm,  
Ausführung mit Auflagerringen DIN 4034, vollflächig verlegen in  
Mörtel (Mörtelgruppe III im Mischungsverhältnis 1 : 3,  
Druckfestigkeit Einzelwert 40 N/mm2 und Mittelwert
45 N/mm2), Fugen glatt streichen. Einschl. sämtlicher  
Nebenarbeiten und Materialien. Sollten auf Grund der  
Disposition des AN ein mehrmaliges Angleichen erforderlich  
werden, erfolgt die Vergütung der Leistung einmal je  
Abdeckung.

Schachtabdeckung anpassen, Höhenänderung 5 bis 10 cm,  
Ausführung mit Auflagerringen DIN 4034, vollflächig verlegen in  
Mörtel (Mörtelgruppe III im Mischungsverhältnis 1 : 3,  
Druckfestigkeit Einzelwert 40 N/mm2 und Mittelwert
45 N/mm2), Fugen glatt streichen. Einschl. sämtlicher  
Nebenarbeiten und Materialien. Sollten auf Grund der  
Disposition des AN ein mehrmaliges Angleichen erforderlich  
werden, erfolgt die Vergütung der Leistung einmal je  
Abdeckung.

.......................1 Stck ....................... .......................1 Stck .......................

6.  30 Schachtabdeckung im Bohrverfahren auf Höhe setzen 5-
10cm

6.  30 Schachtabdeckung im Bohrverfahren auf Höhe setzen 5-
10cm

Schachtabdeckung anpassen, Höhenänderung 5 bis 10 cm,  
Abdeckung freistemmen, einschl. Schmutzfänger aufnehmen  
und seitlich lagern, prov. Schachtabdeckplatte vorhalten,  
anliefern und auflegen, max. Tiefenlage des Systems: 28 cm,  
Zylinderanpassung an die Asphaltlagen beim Asphalteinbau,  
prov. Schachtabdeckplatte nach Herstellung aller Asphaltlagen  
DN 850 ausbohren, Bohrkern ausheben, Asphalt entsorgen,  
Bohrflächen säubern, gelagerten Schachtabdeckungsrahmen  
säubern, entrosten und mit einer Haftbrücke vorstreichen,  
Schachtrahmen in plastischen Mörtel (kunststoffvergütet,  
schnellhärtend, schrumpffrei, Druckfestigkeit > 11 N/mm2 nach  
30 Min und > 50 N/mm2 nach 7 Tagen, min. 15 mm stark)  
plangleich unter Verwendung von Auflagerringen DIN 4034  
einsetzen, Arbeitsraum zwischen Bohrfuge und Schachtrahmen  
mit einer Vergussnaht, 25 mm breit plastoelastisch und  
wasserdicht gemäß ZTV Fug-StB01, bis ca. 40 mm unter  
Deckschicht ausfüllen, Schachtsohle und Berme säubern,
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 aufgenommenes Material entsorgen, Schmutzfänger und  
Schachtdeckel einlegen.
 aufgenommenes Material entsorgen, Schmutzfänger und  
Schachtdeckel einlegen.

.......................8 Stck ....................... .......................8 Stck .......................

6.  40 Straßenkappe 5-10cm6.  40 Straßenkappe 5-10cm

Straßenkappe anpassen, Höhenänderung über 5 bis 10 cm.Straßenkappe anpassen, Höhenänderung über 5 bis 10 cm.

.......................2 Stck ....................... .......................2 Stck .......................

Summe  6 Regulierungs-/Sicherungsarbeiten .......................Summe  6 Regulierungs-/Sicherungsarbeiten .......................
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7 Stundenlohnarbeiten7 Stundenlohnarbeiten

Ein Anspruch auf die nachfolgend aufgeführten
Stundenlohnarbeiten besteht nicht.

Stundenlohnarbeiten (Personal):
Die nachstehend aufgeführten Stundenlohnarbeiten
dürfen nur auf besonderer, schriftlicher Aufforderung
des Auftraggebers ausgeführt werden. Der
Verrechnungssatz für die jeweilige Arbeitskraft
umfasst sämtliche Aufwendungen, insbesondere den
tatsächlichen Lohn einschl. vermögenswirksamer
Leistungen mit den Zuschlägen für Gemeinkosten
(Sozialkassenbeiträge, Winterbauumlage und dgl.),
sowie Lohn- bzw. Gehaltsnebenkosten, Zuschläge für
Überstunden und Zuschläge für Nacht- Sonntags- und
Feiertagsarbeit.

Stundenlohnarbeiten (Baugerät):
Die nachstehend aufgeführten Stundenlohnarbeiten
dürfen nur auf besonderer, schriftlicher Aufforderung
des Auftraggebers ausgeführt werden. Der
Verrechnungssatz für das jeweilige Gerät umfasst
sämtliche Aufwendungen für den Einsatz, insbesondere
Gerätevorhalte- und Betriebsstoffkosten sowie sämtliche
Zuschläge einschl. der Kosten für das Bedienpersonal.
Der Verrechnungssatz gilt für das zum Zeitpunkt des
Abrufs einsatzbereite auf der Baustelle befindliche
Baugerät. Vergütet werden die tatsächlich geleisteten
Arbeitsstunden.

Ein Anspruch auf die nachfolgend aufgeführten
Stundenlohnarbeiten besteht nicht.

Stundenlohnarbeiten (Personal):
Die nachstehend aufgeführten Stundenlohnarbeiten
dürfen nur auf besonderer, schriftlicher Aufforderung
des Auftraggebers ausgeführt werden. Der
Verrechnungssatz für die jeweilige Arbeitskraft
umfasst sämtliche Aufwendungen, insbesondere den
tatsächlichen Lohn einschl. vermögenswirksamer
Leistungen mit den Zuschlägen für Gemeinkosten
(Sozialkassenbeiträge, Winterbauumlage und dgl.),
sowie Lohn- bzw. Gehaltsnebenkosten, Zuschläge für
Überstunden und Zuschläge für Nacht- Sonntags- und
Feiertagsarbeit.

Stundenlohnarbeiten (Baugerät):
Die nachstehend aufgeführten Stundenlohnarbeiten
dürfen nur auf besonderer, schriftlicher Aufforderung
des Auftraggebers ausgeführt werden. Der
Verrechnungssatz für das jeweilige Gerät umfasst
sämtliche Aufwendungen für den Einsatz, insbesondere
Gerätevorhalte- und Betriebsstoffkosten sowie sämtliche
Zuschläge einschl. der Kosten für das Bedienpersonal.
Der Verrechnungssatz gilt für das zum Zeitpunkt des
Abrufs einsatzbereite auf der Baustelle befindliche
Baugerät. Vergütet werden die tatsächlich geleisteten
Arbeitsstunden.

7.  10 Spezialbaufacharbeiter (Berufsgruppe III)7.  10 Spezialbaufacharbeiter (Berufsgruppe III)

Stundenlohnarbeiten eines Spezialbau-Facharbeiters
(Berufsgruppe III).
Stundenlohnarbeiten eines Spezialbau-Facharbeiters
(Berufsgruppe III).

.......................4 h ....................... .......................4 h .......................

7.  20 Baufachwerker (Berufsgruppe IV)7.  20 Baufachwerker (Berufsgruppe IV)

Stundenlohnarbeiten eines Baufachwerkers
(Berufsgruppe IV).
Stundenlohnarbeiten eines Baufachwerkers
(Berufsgruppe IV).

.......................4 h ....................... .......................4 h .......................

7.  30 Bagger bis 0,4 m37.  30 Bagger bis 0,4 m3

Stundenlohnarbeiten durch Baugeräte
nur auf Anordnung des AG ausführen.
Bagger bis 0,4 m3.

Stundenlohnarbeiten durch Baugeräte
nur auf Anordnung des AG ausführen.
Bagger bis 0,4 m3.

.......................2 h ....................... .......................2 h .......................
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7.  40 Frontlader luftbereift bis 45 KW7.  40 Frontlader luftbereift bis 45 KW

Stundenlohnarbeiten durch Baugeräte
nur auf Anordnung des AG ausführen.
Frontlader luftbereift bis 45 KW.

Stundenlohnarbeiten durch Baugeräte
nur auf Anordnung des AG ausführen.
Frontlader luftbereift bis 45 KW.

.......................2 h ....................... .......................2 h .......................

7.  50 LKW-Kipper mit Allradantrieb ca. 18,0 to Nutzlast7.  50 LKW-Kipper mit Allradantrieb ca. 18,0 to Nutzlast

Stundenlohnarbeiten durch Baugeräte nur auf
Anordnung des AG ausführen.
LKW-Kipper bis ca. 18 to Nutzlast.

Stundenlohnarbeiten durch Baugeräte nur auf
Anordnung des AG ausführen.
LKW-Kipper bis ca. 18 to Nutzlast.

.......................2 h ....................... .......................2 h .......................

7.  60 Motorbesen als Anbaugerät7.  60 Motorbesen als Anbaugerät

Stundenlohnarbeiten durch Baugeräte
nur auf Anordnung des AG ausführen.
Motorbesen als Anbaugerät für Radlader o.ä.

Stundenlohnarbeiten durch Baugeräte
nur auf Anordnung des AG ausführen.
Motorbesen als Anbaugerät für Radlader o.ä.

.......................1 h ....................... .......................1 h .......................

7.  70 Bohr-, Abbruchhammer bis 20 kg7.  70 Bohr-, Abbruchhammer bis 20 kg

Stundenlohnarbeiten durch Baugeräte
nur auf Anordnung des AG ausführen.
Die Leistung beinhaltet sämtliche Aufwendungen
für die zum Einsatz notwendigen Geräte
(Kompressor etc.) Bohr-, Abbruchhammer bis 20 kg.

Stundenlohnarbeiten durch Baugeräte
nur auf Anordnung des AG ausführen.
Die Leistung beinhaltet sämtliche Aufwendungen
für die zum Einsatz notwendigen Geräte
(Kompressor etc.) Bohr-, Abbruchhammer bis 20 kg.

.......................1 h ....................... .......................1 h .......................

Summe  7 Stundenlohnarbeiten .......................Summe  7 Stundenlohnarbeiten .......................
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OZ (LV-Gruppe)

Zusammenstellung der LV-Gruppen inkl. Nachl. Summe

in EuroOZ (LV-Gruppe)

Zusammenstellung der LV-Gruppen inkl. Nachl. Summe

in Euro

.......................1 Baustelleneinrichtung .......................1 Baustelleneinrichtung

.......................2 Aufbrucharbeiten .......................2 Aufbrucharbeiten

.......................3 Straßenoberbau .......................3 Straßenoberbau

.......................4 Bitu. Trag- und Deckschichten .......................4 Bitu. Trag- und Deckschichten

.......................5 Pflasterarbeiten .......................5 Pflasterarbeiten

.......................6 Regulierungs-/Sicherungsarbeiten .......................6 Regulierungs-/Sicherungsarbeiten

.......................7 Stundenlohnarbeiten .......................7 Stundenlohnarbeiten

Angebotssumme netto

abzüglich Nachlass

Summe Netto inkl. Nachlass

.......................

.......................

.......................

.......................

Angebotssumme netto

abzüglich Nachlass

Summe Netto inkl. Nachlass

.......................

.......................

.......................

.......................

zuzügl. 19,00% MwSt. .......................zuzügl. 19,00% MwSt. .......................

Angebotssumme brutto .......................Angebotssumme brutto .......................

Seiten: 1 - 19 Das Dokument enthält  40 Positionen, davon  40 im freien Text.Seiten: 1 - 19 Das Dokument enthält  40 Positionen, davon  40 im freien Text.


